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Dank der herausragenden Arbeit 
der Sektion Schi des SVR St. 

Radegund, kann nach Ende der 
abgelaufenen Schisaison eine 
überaus positive Bilanz gezogen 
werden. Zwar musste man den für 
die Weihnachtsfeiertage geplanten 
Kinderschikurs aufgrund des Wär-
meeinbruchs vorerst absagen, durch 
die engagierte und professionelle 
Arbeit unserer „Schneemänner“ auf 
der Scherbauerwiese, konnte dieser 
jedoch an zwei Wochenenden Mitte 
Jänner durchgeführt werden. 
Ich freue mich sehr, dass mit der 
Unterstützung durch LH Hermann 
Schützenhöfer sowie der Gemein-
de St. Radegund zum Ankauf des 
neuen Pistengerätes sowie von Be-
schneiungslantzen, die Arbeit für die 
Verantwortlichen und das Beschnei-
ungsteam um Gernot und Hubert 
Ableitner erleichtert werden konnte.
Den dutzenden sportbegeisterten 
Frauen und Männern, die mit ihrem 
freiwilligen Einsatz den Kinderschi-
kurs und darüber hinaus jedes Jahr 
den Schibetrieb auf der Scherbau-
erwiese unterstützten und ermögli-
chen, ein herzliches Dankschön.
Mein besonderer Dank gilt dem Ob-
mann des SVR St. Radegund Sepp 
Maier sowie SL Gernot Ableitner 
und Betriebsleiter Hubert Ableitner 
für ihren großartigen Einsatz.

Ihr Bürgermeister 
Hannes Kogler

Gemeinderatswahl 2020

Wann: Wahltag: Sonntag, 22. März 2020 von 07-13 Uhr 
und zusätzlich am Freitag, 13. März 2020 von 17-19 Uhr 

(Stimmabgabe vor dem Wahltag)
Wo: Gemeindeamt St. Radegund, Sitzungssaal, 2. Stock

Wer: Alle Männer und Frauen, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen oder Unionsbürger sind, 
am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und am Stichtag 
(06.01.2020) einen Hauptwohnsitz in der Gemeinde St. Radegund 
haben. Gerne können Sie Ihre Wahlkarte unter www.wahlkartenantrag.
at beantragen. Anträge auf Ausstellung von Wahlkarten sind bis spä-
testens Mittwoch, 18. März 2020, 24 Uhr, schriftlich oder bis spätestens 
Freitag, 20. März 2020, 12 Uhr, mündlich bei der Gemeinde von der 
wahlberechtigten Person zu stellen.  
Eine telefonische Beantragung von Wahlkarten ist nicht möglich! 
Für die Teilnahme an der vorgezogenen Stimmabgabe wird keine 
Wahlkarte benötigt!

Im Rahmen der Europäischen 
Mobilitätswoche 2019 rief das 

Klimabündnis im Auftrag des 
Landes Steiermark Schulen und 
Kindergärten zur Teilnahme 
am Straßenmal-Wettbewerb 
„Schön GEHmalt“ auf. 20 
steirische Schulen und Kin-
dergärten beteiligten sich an 
der Aktion und verwandel-
ten grauen Asphalt in bun-
te Flächen. Alle Kinder der 
VS St. Radegund bemalten 
passend zum Jahresthema 
„zu Fuß gehen“ die für die Zeit 
der Straßenmalaktion gesperrte 
Kalvarienbergstraße unter der 
Leitung von Künstlerin Anna 
Gerlitz-Ottitsch mit Fußabdrü-
cken. Die Klimabündnis-Gemein-
de St. Radegund unterstütze 

Volksschule St. Radegund wurde 
„steirischer Straßenmal-Sieger 2019“

die jungen Künstlerinnen und 
Künstler dabei mit den Maluten-
silien. Andrea Gössinger-Wieser, 
Klimaschutz-Koordinatiorin des 

Landes Steiermark, überreicht 
den SchülerInnen die Urkunde 
für den 1. Preis in der Steiermark. 
Von Friedrich Hofer (Klimabünd-
nis) gab es einen Gutschein für 
ein Mitmachmusical von Lisa 
Valentin.

Erfolgreiche Schisaison 2019/20 
auf der Scherbauerwiese
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Opfer einer Straftat 

Wer Opfer einer Straftat wurde 
(Körperverletzung, Raub, 

Diebstahl, Einbruch, Sexualde-
likte .....) kann und soll sich Hilfe 
und Unterstützung einholen. 
Niemand muss diese Situation 
alleine bewältigen. Der WEISSE 
RING betreibt im Auftrag des 
Bundesministeriums für Justiz den 
Opfer-Notruf. Diese Hotline ist 24 
Stunden, 7 Tage die Woche unter 
der  Telefonnummer 0800 112 
112 erreichbar und Sie erhalten 
kostenlose Beratung als Opfer von 
Straftaten. Die weitere Unterstüt-
zung durch die Opferschutzein-
richtung kann beispielsweise in 
Form von finanzieller Sofortun-
terstützung sowie insbesondere 
in Form von psychosozialer und 
anwaltlicher Prozessbegleitung im 
Strafverfahren erfolgen. Eine an-
waltliche Vertretung im Strafver-
fahren ist für Opfer einer Straftat 
kostenlos, wenn diese Vertretung 
durch eine Opferschutzeinrich-
tung eingerichtet wurde. 
Aufgrund meiner anwaltlichen 
Tätigkeit für diverse Opferschutz-
einrichtungen stehe ich Ihnen 
für  Fragen zu diesem Thema 
oder zu anderen Themen gerne  
zur Verfügung. Eine kostenlose 
Erstauskunft können Sie jeden 
Donnerstag im Monat von 17.00 
Uhr bis 18.00 Uhr im Gemeinde-
amt einholen. 
Um telefonische Voranmeldung in 
meiner Kanzlei wird gebeten.

RA Mag. Elke Weidinger, Brücken-
kopfgasse 1/8. Stock, 8020 Graz, 

weidinger@reifundpartner.at; 
Telefonnummer: 0316 833 840

Streuobst -Aktion 2020

Die Region Hügel- und 
Schöcklland führt zum Erhalt 

von Streuobstwiesen in unserer 
Region wieder eine Streuobst -Ak-
tion durch und bietet geförderte 
Streuobstbäume und interessante 
Fruchtpflanzen an. Nähere In-
formationen bzw. eine Liste der 
Obstsorten erhalten Sie im Ge-
meindeamt. Bei Interesse bitten 
wir bis spätestens 13. März 2020 
um Ihre Meldung.
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Humus hat viele vorteilhafte Eigen-
schaften – unter anderem reduziert er 
Stickstoffverluste und bindet Kohlen-
stoff, dadurch kann auf mit Humus 
gut versorgten Böden der Dünge-
mitteleinsatz reduziert werden und 
gleichzeitig wirkt die Humusschicht 
positiv auf das Klima. Am Anfang des 
Humusaufbaus steht eine Biotonne 
ohne Fehlwürfe.

Wildbachbegehung 2020

In unserer Gemeinde  wird die Wild-
bachbegehung von einem Experten-

team der Firma umwelterkundung.at 
durchführt, welche im Frühjahr 2020 
sämtliche Wildbäche auf Missstände 
überprüfen. Die vorgefundenen Miss-
stände werden 
dokumentiert und 
den Grundstücks-
eigentümerInnen 
anschließend 
schriftlich mitgeteilt. 
Diese sind dazu 
aufgefordert, Holz 
oder andere den 
Wasserlauf hem-
mende Gegenstände ehestmöglich zu 
beseitigen. Wir bitten die Wald- und 
GrundstückseigentümerInnen im Ei-
geninteresse bereits vor der Begehung 
bestehende Ablagerungen zu entfernen 
und zukünftig keine Ablagerungen mehr 
vorzunehmen. Im Sinne der Gefahren-
prävention bitten wir die Bürgerinnen 
und Bürger der  Gemeinde St. Radegund 
die Firma „umwelterkundung.at“ bei der 
Wildbachbegehung zu unterstützen, in-
dem Sie den Zugang zu den Wildbächen 
gewähren und vorgefundene Missstände 
ehestmöglich beseitigen.  Die Gemeinde 
St. Radegund dankt sehr herzlich!

Testament und Formvor-
schriften

Eine letztwillige Verfügung kann 
außergerichtlich oder gericht-

lich, schriftlich oder mündlich und 
schriftlich mit oder ohne Zeugen 
errichtet werden, wobei je nach 
Errichtungsart bestimmte genau 
einzuhaltende Formvorschriften 
einzuhalten sind. Mündlich kann der 
letzte Wille nur vor Gericht oder No-
tar sowie im Notfall unter strengen 
Voraussetzungen erklärt werden. 
Werden die zwingenden Formvor-
schriften nicht eingehalten, ist das 
Testament ungültig! Der Oberste 
Gerichtshof hat erst vor Kurzem ent-
schieden, dass ein fremdhändiges 
Testament formungültig ist, weil die 
Zeugen nicht auf dem Blatt mit dem 
Text der letztwilligen Verfügung, 
also auf der „Urkunde selbst“ unter-
schrieben haben.
Eigenhändige letztwillige Verfügun-
gen müssen immer vom Testator 
selbst ge- und unterschrieben wer-
den. Wird der Text der letztwilligen 
Verfügung hingegen am Computer 
oder von einer anderen Person 
geschrieben, muss der Verfügende 
in Gegenwart von drei gleichzeitig 
anwesenden Zeugen das Testament 
unterschreiben und mit einem 
eigenhändig geschriebenen Zusatz 
versehen, dass die Urkunde seinen 
letzten Willen enthält. Die Zeugen, 
deren Identität aus der Urkunde 
hervorgehen muss, haben mit ei-
nem auf ihre Eigenschaft als Zeugen 
hinweisenden und eigenhändig ge-
schriebenen Zusatz zu unterschrei-
ben. Den Testamentsinhalt müssen 
die Zeugen nicht kennen. 
Ich unterstütze Sie gerne bei der 
Errichtung Ihres Testamentes und 
biete auch die sichere Verwahrung 
sowie und Registrierung im Zentra-
len Testamentsregister an. Fragen 
beantworte ich gerne anlässlich 
meiner kostenlosen Sprechstunde 
in der Gemeinde St. Radegund (Vor-
anmeldungen unter 0316 816081 
oder thier@notarin-graz.at)
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Adaptierung 
Parkplatz - 
Busumkehr am 
Schöckl

Alle kennen das 
Problem, wenn 

an schönen Wochen-
enden in und um St. 
Radegund ein Engpass an Parkplät-
zen entsteht. Grundsätzlich kann und 
soll man sogenannte Naherholung 
nur begrüßen und sich darüber 
freuen, wie viele Menschen unseren 
Schöckl und unser St. Radegund als 
Erholungsort und Naturparadies 
sehen und schätzen. Leider wird 
jedoch durch die „ideenreiche“ Art 
des Parkens die Verkehrssicherheit 
und der fließende Verkehr beeinträch-
tigt. Seit einiger Zeit fährt auch der 
Postbus bis zum Schöcklkreuz und 
so können Besucher des Schöckls 
auch öffentlich anreisen. Des Öfte-
ren wurde der große Parkplatz am 
Schöcklkreuz  so zugeparkt, dass die 

Umkehrschleife für den Postbus nicht 
nutzbar war. Die Gemeinde St. Rade-
gund adaptierte den Parkplatz nun 
so, dass PKWs problemlos links und 
rechts parken können und das Durch-
fahren des Busses zugleich möglich 
ist. Mit dieser Maßnahme kann diese 
Buslinie auch weiterhin beibehalten 
werden. Durch die jetzt einheitliche 
Breite entstanden auch zusätzliche 
Parkflächen. Mein Wunsch wäre, dass 
durch effiziente Werbung viele Grazer 

Schöcklstürmer nicht mehr mit dem 
Auto, sondern öffentlich anreisen. 
Ich habe diesbezüglich bereffend 
Bewerbung bereits Kontakt mit der 
Holding Graz aufgenommen.

Ihr VzBgm Andreas Klingbacher

GEMEINSAM 
UNTERWEGS

Begonnen hat es mit 
einem Impuls des 

Landes Steiermark dem 
CALL 2019: „Steiermark 
– Reich an Leben. Weil 
die Zukunft allen gehört“.
Aus den fünf vorgeschlagenen Be-
reichen habe ich das Thema „Sicher 
unterwegs im Alter“ ausgesucht und 
verknüpft mit Kultur- und Bildungsan-
geboten vorwiegend in Graz. Erst im 
Herbst 2019 erhielt ich eine Zusage für 
Fördermittel im Rahmen der
Kleinprojekte. 
Informationen über gemeinsame 
Unternehmungen werden Sie nun 
auch an den Infotafeln vor dem 
Gemeindeamt und in den 
Gemeinde-Nachrichten  finden - 
sowie telefonisch bei mir (Maria 
Bittner 0650 333 65 67) bekommen.
Bei der Nutzung der zugesagten Mittel 
steht die Förderung der Mobilität im 
öffentlichen Raum im Vordergrund 
– daher werden wir immer mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln GEMEIN-
SAM UNTERWEGS sein. Vorrangig wird 
es unsere Linie 250 und das Grazer 
Verkehrsnetz (GVB) sein. Aber auch 
Fahrten mit der ÖBB sind geplant und 
das Kennenlernen einer Senior Mobil 
Beraterin. Das GEMEINSAM UNTER-
WEGS SEIN hat die Aufgabe, sich im 
Umgang mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln sicherer zu fühlen. Jede Fahrt ist 
auch ein Ausflug zu diversen Schätzen 
unserer kulturellen Vielfalt aus der 
Vergangenheit und Gegenwart. Die 
Fahrkarten und ein gewisser Teil der 
Eintritte können zunächst aus den 
Fördermitteln beglichen werden – Sie 
werden jeweils bei der Ausschreibung 
informiert. Es gibt keine Begrenzung 
bezüglich irgendeiner Vereinszuge-
hörigkeit. Eine Gruppengröße bis 15 
Personen ist vorteilhaft. Der Ausflug 
wird immer von mir begleitet und 
vorbereitet. Anre-
gungen und Wün-
sche sind herzlich 
willkommen. 

5G – Teufelszeug 
oder 
Heilsversprechung?

Die Gemeinden sind 
in zunehmendem 

Maße mit rasanter 
technologischer Ent-
wicklung und wirt-
schaftlichen Herausforderungen kon-
frontiert. Und immer öfter auch damit 
allein gelassen. Der neue Mobilfunk-
Standard 5G kann hierbei als gutes 
Beispiel dienen. Bevor es zu grundle-
genden technischen und die Gesund-
heit betreffenden Informationen für 
die Gemeinden kommt, werden wir 
schon von der intensiven Bewerbung 
des neuen „must have“ überrollt. In 
dynamischen und schicken Bildern 
wird uns gezeigt, was dieser neue 
Standard alles kann. Aber brauchen 
wir das auch? Oder dient es einfach 
nur der Befriedigung eines neuen 
Wirtschaftssegments? Ich werde „Aug-
mented Reality Spiele“ sicherlich nicht 
nutzen und vorm „autonomen Fahren“ 
gruselts mir persönlich. Zur Informati-
on über „mögliche Nebenwirkungen“ 
fühlen sich vor allem VertreterInnen 
der Ärzteschaft - berufen, die intensiv 
vor möglichen Schäden durch 5G war-
nen. Sogar die Stadt Brüssel hat den 
Ausbau von 5G auch unter Berufung 
auf die unklaren gesundheitlichen 
Auswirkungen gestoppt. Die Sorge 
um die Gesundheit der Menschen 
wiegt jedenfalls schwerer als mögli-
cher wirtschaftlicher Nutzen. Daher 
freue ich mich, dass mein Antrag in 
der Gemeinderatsitzung vom 6.2., „die 
Gemeinde möge keinerlei Infrastruktur 
für den Ausbau von 5G zur Verfügung 
stellen, ehe die gesundheitliche Unbe-
denklichkeit nicht feststeht“, einstim-
mig angenommen wurde. In dieser 
Situation ist zuverlässige Orientierung 
nicht einfach, aber wir Grüne möchten 
versuchen, etwas dazu beizutragen: 
am 28.2., 19.00 wird es im kleinen 
Cursaal eine objektive Informations-
veranstaltung zum Thema 5G geben. 
Ich möchte Sie dazu herzlich einladen 
und freue mich auf Ihr Kommen und 
eine rege Diskussion.

Ihre GRin Maria BittnerIhr GR Mag. Günter Lesny
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Veranstaltungen in St. Radegund:
19. Feb. 18:30-20:00 Yoga Saal FF St. Radegund
23. Feb. 13:00 Uhr Faschingskehraus Ortszentrum
25. Feb. 18:30-20:30 Frauenkreis Urraum
26. Feb. 18:30-20:00 Yoga Saal FF St. Radegund
27. Feb. 18:30 Uhr Qi Gong Raum Lotos

28. Feb.
18:00 Uhr Do In Yoga Raum Lotos
19:00 Uhr 4G, 5G - Was tun? Cursaal

03. Mär.
18:30-20:30 Frauenkreis Urraum
19:00 Uhr Anfängerkurs Yoga Raum Lotos

04. Mär.
18:30-20:00 Yoga Saal FF St. Radegund

8-16 Uhr Bürger- & Projektsprechtag BH GU, 3. Stock

05. Mär.
18:30 Uhr Qi Gong Raum Lotos
19:00 Uhr  Kneipp Stammtisch wir:zhaus

06. Mär. 18:00 Uhr Do In Yoga Raum Lotos
10. Mär. 19:00 Uhr Anfängerkurs Yoga Raum Lotos
11. Mär. 18:30-20:00 Yoga Saal FF St. Radegund
12. Mär. 18:30 Uhr Qi Gong Raum Lotos

13. Mär.
17 - 19 Uhr Vorgezogene Stimmabgabe 

der GR-Wahl Gemeindeamt

18:00 Uhr Do In Yoga Raum Lotos
19:30 Uhr 150 Jahre Cursaal Cursaal 

17. Mär.
18:30-20:30 Frauenkreis Urraum
19:00 Uhr Anfängerkurs Yoga Raum Lotos

18. Mär. 18:30-20:00 Yoga Saal FF St. Radegund

20. Mär.
18:00 Uhr Do In Yoga Raum Lotos
20:00 Uhr Austropop-Nacht wir:zhaus

23. Mär. 07 - 13 Uhr Gemeinderatswahl Gemeindeamt
24. Mär. 19:00 Uhr Anfängerkurs Yoga Raum Lotos
26. Mär. 18:30 Uhr Qi Gong Raum Lotos
27. Mär. 18:30 Uhr Klangabend Raum Lotos
28. Mär. 09:00 Uhr Faszien Raum Lotos
Weitere Informationen auch im Internet unter: www.radegund.info

Kleinanzeigen:
►Die Firma Schöckelbus sucht 
eine/n Taxi-Fahrer/in, Vollzeit, und 
eine Reinigungskraft 1 Tag/Woche 
für Büroräumlichkeiten, Bezahlung lt. 
Kollektiv 03132/2982
►s´Wirtshaus am Schöckl sucht eine 
Wochenendsaushilfe für 
Service 0664/7978384
► Schöckl Seilbahn sucht Mitarbei-
ter/in für Kassa und Stationen, und 
Maschinisten/Elektrotechniker 
(m/w), Kontakt bewerbung.freizeit@
holding-graz.at oder 0316/887-3351
►Wohnungen 40m² oder 62m² 
in Ortsmitte zu vermieten, 
0664/8981862

Bereitschaftsdienste von 
Dr. Ute Müllner, Schöcklstraße 1:
07.03.2020, 13.04.2020, 
21.05.2020, 27.06.2020; jeweils 
von 08:00-11:00 Uhr
Achtung: Anmeldung zu Vormittags-
sprechstunden jeweils bis spätestens 
10:30 Uhr, zu Nachmit-
tagssprechstunden bis 
spätestens 17:30 Uhr

Yogakursstart Mittwoch 
04.03.2020 - 25.03.2020
(ausgen.18.03.2020)
Guten Morgen Yoga: 
9.00 – 10.30 Uhr 
Mittelstufe sanft: 
17.30 – 19.00 Uhr 
Mittelstufe m. 
Meditation: 
19.30–21.00 Uhr 
Wo: Lotos,  Hauptstraße 8
Infos und Anmeldung un-
ter: bei Frau Mag. Laden-
stein, Tel 0660 14 83 473, 
daniela@ladenstein.com

Yogakursstart- 
Anfängerkurs Dienstag 
03.03.2020 bis 
24.03.2020
Wann: 19:00-20:30 Uhr
Wo: Lotos,  Hauptstraße 8, 
Infos und Anmeldung 
unter: Tel 0650 2042088, 
angelika.kupfer@gmx.at

Der Frühjahrsputz findet am 
Samstag, 18. April 2020 in der 

Gemeinde statt.


